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VORWORT 
 
 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,   
sehr geehrte Angehörige und Betreuer,  

 
 

 
 
 
es freut uns Ihnen unsere 1. Frühlingsausgabe präsentieren zu dürfen.  
 
Denkt man an den Frühling kommt einem sofort das bunte Blumenmeer in den 
Sinn. Die Natur „erwacht“ und zeigt sich in ihrer vollen Farbenpracht. Passend 
dazu haben wir wieder eine Blumenspende vom TV 1868 für unsere Bewohner 
und auch Mitarbeiter erhalten. 
 
Das Osterfest ist fester Bestandteil des Frühlings sowie auch verschiedene 
Maifeste. In der Einrichtung gab es zu Ostern die traditionelle Ostermesse sowie 
das jährliche Osterfrühstück mit Osterstollen.  
 
Nach dieser besinnlichen Zeit startete dann in Burghausen bereits die Mai 
Wies´n, zu der wir ebenfalls herzlich eingeladen wurden und mit unseren 
Bewohnern anreisten. 
 
Auch unsere Gymnastikgruppe wurde ausgebaut und wir können mit Stolz 
sagen, dass wir ehrenamtlich einen Turnlehrer vom TV 1868 haben, der alle 2 
Wochen eine zusätzliche Gymnastikgruppe mit unseren Bewohnern durchführt. 
 
Nun können wir weiterhin das schöne Wetter genießen und uns bereits auf 
einen hoffentlich schönen Sommer freuen. 
 
Ihr 
 
Michael Mikita 
Einrichtungsleiter 
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WIR NEHMEN ABSCHIED VON 

UNSEREN VERSTORBENEN 

BEWOHNERN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 
Antonie Raith 

Hildegard Tzounis 
Frans-Joris Espeel 
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MAIANDACHT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In frühen Zeiten galt der Mai offiziell als der Monat, der den Auftakt 
zum Sommerbeginn gab. Das Erwachten der Natur, die blühende 

Farbenpracht steht symbolisch für die heilige Maria Mutter Gottes. 
Gemeindereferent Kone Raischl feierte am Donnerstag den 16. Mai, 

entsprechend dem katholischen Brauch, mit unseren Bewohnern eine 
festliche Maiandacht. Groß war der Andrang, unterstrich doch auch 

unsere Veeharfengruppe durch ihre musikalische Begleitung den 
besonderen Charakter. 
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EXTRA RUNDE TURNEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit März findet im zweiwöchigen Turnus eine ganz besondere 
Gymnastikstunde statt. Die Idee dazu kam vom TV 1868.  

Wie man sieht ist das Interesse unserer Bewohner groß und sie haben 
sichtlich Spaß an dem abwechslungsreichen Angebot der Profis.  

Vielen Dank an Stefan und Ivo für die einfühlsame und immer mit 
kleinen Überraschungen gespickte Durchführung. 
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BLUMENSPENDE VOM TV1868 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Auch dieses Jahr haben wir wieder 
vom Turnverein TV1868 eine 
Blumenspende mit über 200 

Blumenstöcken für unsere Bewohner 
und das Personal erhalten. Alle freuen 

sich stets auf’s Neue über den 
farbenfrohen Frühlingsboten. 
Ein herzliches vergelt’s Gott 

sowohl an den Vorsitzenden vom TV 
1868, Max Kuchlbauer, für die Idee 

und Organisation, 
als auch an Robert und Stefan Rogger 

und ihrem Team für die fleißige 
Fähnchen-Bastelarbeit. 
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OSTERN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
Osterzeit ist wieder Bastelzeit, 

 
ob alleine oder in großer Gruppe. 

Der Weg ist das Ziel 
und die Ergebnisse können sich 

wirklich sehen lassen. Ob 
Strickhäschen, bemalte Eier, 

Palmbuschen … 
überall im Haus konnten die bunten, 

liebevoll gestalteten Basteleien 
bewundert werden und vermittelten 

einem das Gefühl von 
Freude – Frühling – Leben. 

 
Ostern halt.  
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OSTERN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Unter´m Baum im grünen Gras 
sitzt ein kleiner Osterhas´. 

Putzt den Bart und spitzt das Ohr, 
macht ein Männchen, guckt hervor. 

Springt dann fort mit einem Satz 
und ein kleiner frecher Spatz 

schaut jetzt nach, was denn dort sei. 
Und was ist´s? 

Ein Osterei! 
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NAGELSTUDIO 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

„Nagelstudio HGS“ 

Wie schon im vergangenen Heft 
angekündigt und nun in die Tat 

umgesetzt. 

Und, wie gut unseren Damen so 
ein bisschen „Wellness“ tut. 

 Spaß, Unterhaltung und 
Faaaaarbe. 

Will Frau doch immer noch 
gepflegt sein und sich in ihrer 

Haut wohlfühlen.  
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FRÜHLINGSGEDICHT 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hoch oben von dem Eichenast 
eine bunte Meise läutet. 

Ein frohes Lied, ein helles Lied, 
ich weiß auch, was es bedeutet. 

 
Es schmilzt der Schnee, es kommt das Gras, 

die Blumen werden blühen; 
Es wird die ganze weite Welt 

in Frühlingsfarben glühen. 
 

Die Meise läutet den Frühling ein, 
ich hab es schon lange vernommen; 

Er ist zu mir bei Eis und Schnee 
mit Singen und Klingen gekommen. 

 
Hermann Löns (1866-1914) 
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MAIFEST 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Wer wollte konnte am 2. Mai bei schönstem Frühlingswetter auf unserer 
Sonnenterasse bei Radler, Waldmeister-Maibowle, Bauernbrothäppchen (mit 
Radieschen, Schnittlauch, Obazd´n oder Griebnschmalz belegt) in gemütlicher 

Runde den Mai willkommen heißen. 
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MAIFEST 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wie schön es doch ist 
draußen wieder 

gemeinsam feiern zu 
können! 
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MAIWIESN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Abenteuer Maiwiesn 
Mittags um 13 Uhr sollte es losgehen. 2 Gruppen mit insgesamt 20 Bewohnern 
(4 im Rollstuhl und 16 mit Rollator) und 9 Betreuungskräften machten sich auf 
den Weg – der Seniorennachmittag auf der Maiwiesn war das angestrebte Ziel. 

Und schon begann der Hindernislauf:  
Erst kam der Bus nicht, 1 Stunde warten war die Folge, dann waren die 
reservierten Tische von anderen Festzeltbesuchern belegt und auch die 

Rückfahrt gestaltete sich mit den abendlich überfüllten Stadtbussen nicht so 
einfach. Um 19 Uhr endlich waren dann alle erschöpft wieder daheim im HGS. 
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MAIWIESN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Aber – schee war’s trotzdem. 
 

Die u.a. 19 Maß Radler, 13 Hendl …, die 
zünftige Musik der Musikkapelle 

Hochburg-Ach und vielen Geschichten, 
die man so zum Besten gab, haben sicher 
ihres dazu beigetragen, dass es doch noch 

ein schöner, fröhlicher Nachmittag 
wurde. 

 
Als Überraschung wurden auch noch alle 

über 90jährigen von Herrn Ersten 
Bürgermeister Schneider und seiner Frau 

mit einem Blumenstrauß geehrt. 
 

Die älteste Dame im Zelt war unsere Frau 
Häfener mit stolzen 97 Jahren. 
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM 

GEBURTSTAG  

RUND UND ÜBER 90 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
März 

Dr. Gerhard Kreis, 80 Jahre 
Anna Elisabeth Auer, 93 Jahre 

 

 
 
 
 

Mai 
Karlheinz Jäger, 90 Jahre 
Getraud Nöth, 91 Jahre 

Marianne Schmidlechner, 97 Jahre 
 

 
 
 
 

April 
Hildegard Federmann, 99 Jahre 

Lieselotte Pichl, 91 Jahre 
Elke Gisela Wagner, 80 Jahre 
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MITARBEITERSEITE 
 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 

Wir begrüßen recht herzlich unsere neuen Kollegen… 

Nikola Simijonovic 
Pflegehelfer 

Mohammed Zaqzouq 
Pflegehelfer 

  

Unsere Kollegin, Frau Ludmilla Sawizki (Wohnbereichshelferin im 1. OG), 
hat sich zum 01.05.2024 in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Wir wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt alles Gute, Gesundheit 

und noch viele neue und spannende Herausforderungen. 
 

 
  

Larysa Vidnichuk 
Pflegehelferin  

Junior Bila 
Pflegehelfer  
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EINKAUF BEI DEKUMODEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Am 15. Mai war es wieder soweit - Shoppingmeile in unserem Foyer und 
auch noch auf der Sonnenterasse. 

Unter der umfangreichen Auswahl von Kopf bis Fuß findet sich immer ein 
schönes Stück um sich auf den Sommer einzustimmen und ein wenig 

attraktiv angezogen zu fühlen. 

Gemeinsam macht es doppelt Spaß! 

Gerne dürfen Sie, liebe Angehörige, beim nächsten Einkauf mit dabei sein, 
um Ihren Lieben beratend bei Seite zu stehen. 

Sie werden per Aushang über den nächsten Termin informiert. 
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WELCHE BLUME BIN ICH? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

ordne zu: 
1. Krokus 
2. Josefiblümchen/Blau- 

stern 
3. Leberblümchen 
4. Alpenveilchen 
5. Märzenbecher 
6. Huflattich 
7. Christrosen 
8. Schlüsselblume 
9. Gänseblümchen 
10. Primel 
11. Winterlinge 
12. Hornveilchen 
13. Buschwindröschen 
14. Schneeglöckchen 
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